
Pfarrseelsorgerwechsel in Trens   

Bischof Ivo Muser hat 
den Priester don Giorgio 
Carli zum neuen 
Pfarrseelsorger von 
Maria Trens ernannt. Er 
wird am 1. September 
sein neues Amt hier in 
Trens antreten. Die 
Pfarrgemeinde dankt  
don Giorgio herzlich für 
seine Bereitschaft, zu 

seinen bisherigen Aufgaben auch noch die Pfarrei 
und die Wallfahrt Maria Trens zu übernehmen.  
Am Sonntag, 1. Sept. werden wir den bisherigen 
Pfarrseelsorger Karl Oberprantacher beim 
feierlichen Gottesdienst verabschieden und 
gleichzeitig den neuen begrüßen.  
Dazu sind alle Gläubigen herzlich eingeladen. Um 
8:45 Uhr werden die beiden Priester mit der 
Musikkapelle vom Vereinshaus in die Kirche 
einziehen, wo dann um 9 Uhr der Gottesdienst 
gefeiert wird. Anschließend sind alle zu einem 
Umtrunk auf dem Kirchplatz eingeladen.  

Abschiedsworte von Karl Oberprantacher 

Liebe 
Pfarrangehörige! 
Ein Sprichwort 
sagt: Besser ist es, 
ein Licht anzu-
zünden als über 
die Dunkelheit zu 

klagen. In den vergangenen drei Jahren habe ich 
versucht, gemeinsam mit fleißigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, ein Lichtlein 
anzuzünden oder zumindest bestehende Lichter 
am Leuchten zu erhalten. Ich glaube, nach diesen 
Jahren sagen zu können, dass die Pfarre Maria 
Trens viel Leuchtkraft ausstrahlt. Dafür sprechen 
auch neue Initiativen, die dem Wallfahrtsort über 
die Pfarrei hinaus Wirksamkeit verleihen. Es war 
eine Herausforderung, nach der Coronazeit die 
Lebendigkeit des Pfarrlebens zu erhalten und 
bisherige gute, vor allem regelmäßige 
Gebetsangebote zu erhalten. Zum Beispiel: 
Rosenkranzgebet und wöchentliche Anbetungs-
stunde, gestaltet durch freiwillige Vorbeterinnen 
und Vorbeter. Freude macht wohl uns allen, dass 

der neue Friedhof seiner Vollendung und 
Einweihung entgegengeht. Die Kinder-und 
Jugendpastoral hat es nicht leicht in diesen Tagen, 
aber sie bekam auch neuen Schwung vor allem 
durch den Dienst der ‚Minis‘, die 
Erstkommunionhinführung und den Kinderchor. 
Auch das Mesnerteam, aus ehrenamtlichen 
Mitarbeitern/innen bestehend, wurde neu geformt. 
Es soll hier nicht eine Eulogie (Lobrede) werden, es 
besteht noch Raum und Luft nach mehr! Der Geist 
der Einheit möge euch/uns alle in die Zukunft 
begleiten.  
In Dankbarkeit, Pfarrseelsorger Karl. 

Neue Gottesdienstzeiten ab 1. September 

Da der neue Pfarrseelsorger um 10:30 Uhr in 
Sterzing den Gottesdienst für die italienisch 
sprachigen Gläubigen feiert, muss hier in Trens der 
Sonntagsgottesdienst auf 9:00 Uhr vorverlegt 
werden. Gottesdienste mit anschließender 
Prozession beginnen bereits um 8:30 Uhr.  
Die wöchentliche Messe am Freitag wird entfallen, 
außer am Herz-Jesu-Freitag (1. Freitag im Monat). 
Diese wird dankenswerterweise noch Karl 
Oberprantacher mit uns feiern. Anschließend 
bringt er den Kranken weiterhin die 
Krankenkommunion.  

5. Nachtwallfahrt am 13. September 

Langsam neigt 
sich das Nacht- 

fahrtsjahr“ 
2024dem Ende 
zu.Immer mehr 
Gläubige finden 
den Weg am 
13. der Som-

mermonate nach Maria Trens. Es herrscht gute 
Gebetsstimmung, was vor allem den 
Predigern/innen und den Chören/ Musikgruppen 
zu verdanken ist. Für diese Nachtwallfahrt konnten 
wir don Paolo Renner als Prediger gewinnen. Er ist 
Pfarrseelsorger von Jenesien und Afing, vorher war 
er viele Jahre Professor für Fundamentaltheologie 
an der Phil.Theol. Hochschule in Brixen. Der 
Kirchenchor Gufidaun wird diesmal den 
Gottesdienst musikalisch gestalten. 


